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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TuS Schnaittenbach III : SV Hahnbach II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

TuS Schnaittenbach III siegt deutlich gegen SV Hahnbach II

Als Mark Williams sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den SV Hahnbach II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
SV Hahnbach II meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Strobl, Hofmann und Williams, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Zwar brachten Bujok / Pickel Strobl / Hofmann phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Strobl / Hofmann mit 3:1 durch. Der Start in die Partie
hätte für Heindl / Williams besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Marxer / Wagner noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Holger Strobl bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Christoph Marxer. Wenige Chancen hatte im Anschluss Lukas Heindl beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Christian Bujok, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden
konnte. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Beim 3:
0-Sieg gelang es Volker Hofmann die Gastspielerin Anna Pickel in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Mark
Williams letztlich parat, um sich gegen Jürgen Wagner durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Lange umkämpft war im Anschluss das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Holger Strobl und Christian Bujok, ehe sich
der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Recht kurzen Prozess machte Lukas Heindl beim 11:8, 11:9, 11:8 mit Christoph Marxer. Volker
Hofmann hatte im Anschluss seinen Gegner Jürgen Wagner beim klaren 11:8, 11:6, 11:6 recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:
1. Mark Williams war in der Partie gegen Anna Pickel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TuS Schnaittenbach III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die SG Schmidmühlen am 20.10.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des SV Hahnbach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 13.10.2023 gegen den ASV Fronberg II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TuS Schnaittenbach III

Doppel: Strobl / Hofmann 1:0, Heindl / Williams 1:0 
Einzel: H. Strobl 2:0, L. Heindl 1:1, V. Hofmann 2:0, M. Williams 2:0 

 SV Hahnbach II
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Doppel: Bujok / Pickel 0:1, Marxer / Wagner 0:1 
Einzel: C. Bujok 1:1, C. Marxer 0:2, J. Wagner 0:2, A. Pickel 0:2


